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Verordnung .-
Dem hiesigen, Tonsistorio ist am

Zysten de « vorigen Monatbs nachfolgen¬
dst « gnädigste Rescrlpr Ihrer Hochfürst¬
lichen .Durchlaucht , unsercx gnädigsten
Frau LandesaSmlnlsirakvtin , insinuiret

.Morden :
^ "

Von Gottes Gnüden . Friverica Au¬
gust« Sophia , vecwittwere und ge
dobcne Fürstin zu Anhast Herzogin

. zu Sachße, », Engecnund westphalesi,
Gräfin zu Askanien, ^Kra« Zu Lern-

- burg und Zierbfi , Landesasminü
strarorin der Rußsßb - LM -rlichen

/ Erbherschast .Jever , und des Russisch
.- Kaiserlichen

'
Sst T^lHarihen Wcdens

^ irlcein rc , ac .
'
irc . ^

. Unfern gnädigsten Ghustzursr ;Vvste

.würdige und Hschzeslahrte Rache;
' rLsicbe Andächtige und .Gcrroue!
^ .'lpic .haben - verlese-» , was ihr, die
Zerlegung des B ^gräbNifip!kitz^» aasder
lZcadr nach dem VbrstadckirchHofeberbts-
feno , unter dem igren dieses NTdnarh«
fernci-wbie ^ ns gerichtet -habt.

wenn wir nunaus Gründen der me-
. sicinischen Polices das fernere . Begraben
, auf vem Sradlkirchhofezüverbieren , der
^ foihd .nrft erachten , und in sie von dem

^ weit .Zröstecn Lheiie der Interessenten
zewucsschte Applanirunz dieses Platze»
LandesherUch einzuwilligsn beschivssen
Haben ; Als fügen wir euch solches zu
wissen , mit dem gnädigsten Begehren , ihr
wollet , unter öffentlicher Lekanntma-
chung dieser Unserer Entfchlieffung , die¬
jenigen Interessenten , welche in Vemprä-
clusivisch angesetzlen Termine mit ihrer
Erklärung nicht eingekommenjsind, Sem
erlassenenAufeust gemäß nunmehr prä-
cludiren , den Inler ^ßenren aber , weiche
sich gemeldet , auf dem Vorstadtokirch-

hof Sie gehörige Anzahl Gräber anwest
fen und mit Applanlruyg des Sradt»
kirchhofe» verfahcen . wobey ihr aber , so«
wohl die wegen der . Gesundheit der Ein«
wohnec nochwendigen . Rücksichten mit

, etwaiger Zuziehung vxs Pbj 'fikus zu » eh«
»nen als auch sede/mögliche Vorkehrung
Samir nrcht hierbey einiger Unfug oder
.Verunglimpfung begangen werde , sorg«

: fälrlgir Z» treffen7» rcht verfehlen Werder.
Hieran , gefchie her Unsere Willens»

Meinung, uno wlr verbleiben euch mit
Gnaüen ^vohl bey gethan.
Gegeben Jever aM a ; sten Jun )» ißoz.
L . A . S . v . u . g . L . z . Anhalt

I A . - L von Ralirfch . - '
' G S Müller.

' Nur Voll Ziehung diese » > gnädigsten
Röscrlprs rsk nün d 'ie baldigeAngabe der
G

'
eäberiinffk-rm hiesigen StaStskirchhSfe

und disDe/cheinigüng de» EigenrhuM«
-docseibe« , von . Seiten Ser Interessent «»
«numgängllclMothwcndrg . .

E » werdet » daher die^Eigenthümer
der ÄegrZ Wißstelllen - auf dem - Hlesige»' tKradtscirchyofe ' chkevurch iaüfgefodsrt
und anAioiesen , Sie GüaNtität .und VÜ«

MgeNrhüm ißrer Lagerstellen bey drm
Reglerungsrath von Hsnrichs , als Lonsi-
storialsecrerair , vom r7ston September
bis den isten Getober v I . dos Vor¬
mittags von y bi« l2 Uhr , anzugeben
undzu bescheinigen, - widrigenfalls zu ge¬
wärtigen , daß sie auf dem -Vorstadt « -
kirclchose dieser Legrabnißsteüen wegen
keinen Ersatz erhalten , -wornach . rc rc.

Sigl . Jever d . 4 Jul . tßo ; .
Aus Leserlichem Lonsistorio hkeselbst.

Gericht ! « Procl.
l Wenn die Hinterfüllung « und

Schwedungsarbeit am Westerflüseldeich
mivdestannchmend verdungen wechenj seist



und . hiezu term .inuS aufden r ^ d -efts änge-
setzet worden ; § L wird solches hiedurch
bekannt gemacht ; u^d können dieienige.
welche von dies» Arbeit annchmen wollen,
sich gedachten TageS des Nachmittags .um
4 Uhr beym Westet flügcldeich einfinden,
die Conditionen vernehmen , adziehrn , und
nach Befinden den Zuschlag . gewartraen
Wornach -c . Sigill . Jever den i 2 August
Igoz . Aus der . Regierung

2 Zu Johann Harms Haschenbu rgers
gerichtlich beschriebenen Güter Vergantung
von Zinne « , . Hinnen », , Kupfer, , Meßing,
Tische , Stühle » Schranckt , Berten und
BettgewaNd, . eine friesische S -chlaguhr, . ei¬
nen Kaicpaß . , , Drücke! banck , Milch ballien?
Aruchtweiher , verschiedeve Kleidungsstücke
Pferde , Kühe , Wagen , Egden , Pflüge
aufn Halm stehende Früchte , als Haber
Bohnen, . Gerste , und : Heu , auch sonstige
Sachen > tst 'termmus aus den Arcytag als
Len s6 dieses^ m dessen B ehaufung zu Ol»
dmf angesetzetworden . : Sigill . Jever Z -Aüg.
Igoz . Aus - dem Landgerichte hieselbst.

3 ' Es soll: die Ettgrsde in folgenden
Landstücken , als r:

ir Matten beym Dmkhagel.
S Matten am . Sillenstadter . Fußsteig »-

- io Matten sogenanntes - Rentmeisters
Dienstland , und

7 Matten in .der Kievburg öffentlich ver-
heuret . « erden . Liebhaber dazu , können sich-
Um künftigen Mittwoch , als den 17 . dieses
Nachmittags 1 Uhk, «ndzwar bexmDink-
hagel zuerWnffnden dieEonditiooen anneh-
wen und den Auschlaggewärrigen - Jever.

AuS der Cammer dem 12 .-.August , ifloz
4 Da die , in Gefolge gerichtl. er-

lassenen .Proclamen , zwischen Johann Oett-
ken , zu ' Bardewisch und dessen Gläubiger
versuchte gütliche Abhandlung nicht den
aewiinfthten Erfolg gehabt hat - , daßder
Eorrcurs von dem GrmeinschÄdner avge-
« endet werden mögen , vielmehr auf förm-
.^che Erkennung und Fortsetzung des Con-
rurseß angedrungen , der Concurs wider
aedachtenjJohann Oetken mithin nunmehr
förmlich erkannt worden : so wird solches

-yiemit zurWiff -nschait eines jede » gebracht
und zugleich bekannt gemacht , daß zur
sserncrniAttßführuag des Concurfetj folgender
eTMnine angesetzet worden find ; nemlich:

' i Zur Nquidaüoa aufchen 7« Eeptbr»

d. I . alSdamr vichk allein der Gemein-
schuldner in Person zu erscheinen und sich
zureidl . Wamfestätion seines Vermögens
gcfaßt zu palten bat , sondern auch die
Creditoren einen Curstorcm Naffae zur Le.
stellung zu .siftiren . oder zu erwarten haben
daß auf ihre Gefahr dessalls von Amrsws-
gen n?erde verfahren werden.

2 . Zur Anhörung des Pri
'oritätsnrteils

oder distrilmtions und resptv . Pracluflvi-
bescheides aus den z Qet . d . J . und soll übri¬
gens , falls davon nicht appelliret , oder
ein sonstiges- Mäßiges Rechtsmittel dage¬
gen nicht elngcwand worden , demnächst
auf Verlaiigsn der Credituren und E >for-
.hern der Umstände eventualiter . terminus
zur . Löse avberanmet und bekannt gemacht'
werden , und

Diesemnach haben denn sämmtliche Cre»
ditoren in den angefttz-cn tenninis ihre Ge.
recklsame und Ob ' iegellheiten so gewiß
wahrzunchmen ^ rnd resptv . zu. erfüllen und
insonderheit in Termins Liquidationls ' alt
les dasjenige was zur Verisicirung ihrer
Forderungen etwa noch erforderlich seyrl
möchte, so gewiß beyzubringcn , akS widri¬
genfalls wider sie nach Vorschrift der Ge¬
setze verfahren werden soll:

Wornach - sich also ein jeder »
' de« es an - -

geht , zu achten und . vor Schaden zu hüten
har .' Dellmenhorst den 2 - Jul . iZoz . .

Herzogs . Hollst . Oldenburg . Ländgencht
hieftlkst. von -Branden stein.

5 ES sollen folgende , .MayNZazauS
der Pacht falleade gcäflich. von Wedel , Tö,
densche Plätze als rr

i ) Das - Vorwerck Hebrighausen l wel¬
ches Otto . Hässeberg jezM in ' Heuer
hat , groß — — iZ8 Grasen.

2. ) Das adeli'che GüthkLoppM . welches
Hermann Loners . jezk gebraucht,
gross : — 2c>c,Graseir.

Z) Das - Schonhörner - GraShaus , auf
Wedrlfeld so von Mul Ja cobs btwvh nt
wird , groß — — lic » Grasen.

. 4 - Ein Groden Platzdaselbst , avelcher
von Casien Hagenstadt bewohntwirch
gross — i22 - Grasenj

. L > Roch ein Groden Platz welchen Jo¬
hann Hiyrich Gerjets heuerlich be-

- wohnt , groß — ro7Gra -sen. ,
6) Noch ein Groden Platz daselbst, wel¬

cher von Michel Sieinvns Wittwejezt



g ebraucht. tzrsL ,
— Z Z Nra se n.

Am nächsten bevorstehenden '
^ Septemb.

des Nachmittags i Uhr , in Johann Hin-
ri'ch Weyers WirthShause bey Gödens , öf¬
fentlich verheuret werden . Liebhaber könl
nen sich am besagten Tag ? daselbst einstig
den ; Condition sirid

'
zu Gödens in der Ren>

tey- und daselbst beim Ausmi 'enek Schulte
vorher cinzusehen , und bey ieztkren für
die Gebühr abschriftlichzu bekommest; wo¬
bei I vorläufig angenierckt wird , daß Fremde
auf der Stelle , gehörige Bürgschaft stellen
müssen . Gödens in der Hochgräfl Rentey
den >9 August ! 8oz . Greiff , Rentmst.

SckürmngL - Sachen,
1 Dem unbekannten E-igenthürner ei-

ries ' geschüttktenin Oltmann Pöpken Krug
am Minser Oster , Altendeich in gerichtli¬
che Verwahrsam " gebrachten ! ganz schwär- ,
zenBeestes wird aufgegeben , - solches in den-
nächsten igTagen

'
vvnZeit der

'
ersten Pub-

lication an gehörig zu lösen , widrigenfalls
dir Verkauf der Vorschrift geMß erkannt
werben soll. Wornach rc . Wiarden ; den. 8-
August l8oz ,

' '
Moehring.

2 Es sind anbeute vonf Johann ' Ger-
riets zu Mayhaüsen drey Inketbeeste , ohne
Mark , und zwar zwep schwarte mit etwas
weißes am

'
Kopse, und em sch.warzbüNles,

ddy Hocksichl aus der Güssweide zwischen
den Deichen , welche dersewe vön der Witt-
we Ehrenttam in Heuer hat f aufgischüt.
tet worden ; der^öder die unbekannten Ei-
genttzümcf haben , sich dahero '

, binnen-
14 Tagen von dieftr Publicarion an , die --
str. Beeßr - n» z ?n , - welche wahrscheinlich -
vonÄußengsodcn helgeirret '

, beh
'
örig 'da-

h-irr zu MMcn , widrigenfalls der Schüt-
tlrngs '- Ordnunggemäß , damit verfahren
werden roird? Womach rc . Hockffthl den.
ritrn '

August l 18.03 - MinsseL.
Privat . Sachen

i Ehr . . Meto von -Buttels als Vor¬
mund über Anthon GünkherÄolftriuSSohn , -
will dasmabe -am Hafen zu Hooksiek stehen¬
de KrughauS mit BraugeratlMaft wel¬
chesvon HinrichAolters bewcchitt wird , im.
gleichen das daran - stchendcs HquS wScheS
von Herr Zilliarus heuerllch verabnutzet
wird , am Sonnabend als de» - « August
des Nachmittags in Wittert Hayen Hin-
richs Krughause aus .Hooksiesöffentlich dev
Meistbietenden verheuern.

s Dle Vormünder über weyl. EchuH
kehrers Christians Tochter wollen deren in?
Tettenser Lvoge stehendes und ans 2 Woh¬
nungen bestehendes Haus und Garten , so
jetzo von dem Gchusteramtsmeister Htnrlch
Peters heuerlich bewohnet , wird , auf inste-
hendenMay 1804 anzutteren aufeinige Iah»
re am 24 Auaust - d . J . desNächmirtags um
4 Uhr j,i desOllrich Reünner IanßenArng-
Haufe zu Lettens meistbietend öffriitlich- ver«
Heuer ».

z Johann Tiebels Gerken im ^Kirch¬
spiel Packens , will am Archtäg Nachmittag
3 Uhr als den 26sten August ' dieses Jahres
seiner - Ehefrauen Landguch- welches zu Ut¬
husen in dem Kirchspiel Sengwarden . bele¬
gen , iZ -Matten groß ist und gegenwärtig
von Claaß Popken heuecstchverrbiiützet wird
nach den vorMegendcn Bedingungen , die
auch 8 Tage vor den Verkauf veyihwfinge.
schLn werden können , in des Wittert Häven
Krichhaus zu Hocksiehl verkaufen, , welches
Kaustustig

'
enMermiti bekannt gemachiwirb,

4,ÄnMfttly0chen den i7ten August
sollen won. dem zur. zweyken Marder - Pa«
sivrey gchörigLN -LanÄ 2t Stücke, ganz ua-
he am Wiarder . Äögk ins Norden hin lie¬
gend , a )s' '

z Nattc « altes grün .Hand zum.
Ausbruch und gf WMrn - Hrün. Wnk , wel¬
ches auch fernerhin im . Grunengenützt wer-
den soll , . aus 6 vom May lSc >4 angehende.
Jahren nach , vo-zulegendem BeLingmigen . in
dsss . Ishann Ftlederich Ahxens KrWause
tm Miarder Losge LsseWch .sterh -uert werden.

'

, . .5- Ls - >Mll - äMWmÄj :nden Donnrv«
ssage^ ls - den i K d, - f Matte « St . Zo¬
ster Pastörevkand 'auf ü May

'
rgÄg ansan.

SfvLe . Jahrs verwichet werden , jstebhgbck
ychtk-woSenM als am

'
besagten Tage des

NacbllcktMg Uhr in Johann Jeremias
« üM Krughauis h^y der alte» Brücke elm
sindem. und' nach dechdaftlbst yorzulegenden
iSedlnguagrn H

'
küMg Mffoa.

ö Advocat Frerichs der altere,hat so¬
gleich 600 E in Gold , gegen geMge Si¬
cherheit, zins .Mgig inCoMmißion zu belegen

7 Warntmg lvor Garrendicherey ».
' Intcresiemen von den in der Gegend
äm^ Köstverlohrn belegenea Garten habe»
gemeinschaftlich»!- zweckdienftchsten Lorkch-
run gen getroffen , den diebischen Buben)
die ffchsuvtrrfragen vaumsrüchtedaselbst z.
Men , die jungen Saume , zu beschädigen^



Aj' dMderc Ungezogenheitenzu , bcgrh.in̂ gsn)
dieSpur zu kommen , uns

werden sie sodawchnnachstchtlich der öffent¬
lichen «Vodlvrrdlsnttn Züchtigung Preis ge-
gr ^ ni tWcm dies Schikfalnicht lieb ist,d,ek
begebe »ich nicht in solche Gefahr!

8 Diejenigendieuc -ch -an chen Nach,
laß unsres SrlsgenMaters , des Pastor Pri¬
marius , krome , zü »Smgwordeu was,zu
Ordern gedenkndund bisher inrdtesen Jahre
ihre Rechnungen - riech nicht cingevracht
haben , wezden ersucht selche in Leit von vier
Wochen an uns kn Sengwarden etnjlireichrn,
und die Berichrmung

'
zu gewärtigen , qo.ch

bitten p»ir alle und jede , die noch arr uns
schuldig sind in dieser FrtS zu bezahlen
weil wir unsem -Äühnvrr nachher vielleicht
verändern möchten. Ecngwarden d^ .6ien
Ulsgusi -H / z

'
Maria Anronetse- Ceomr.

V ' Chchiolte - ElcnoresCr -'Mt' . -'
g Poker ApkenSüers zu Förirvdorff

hat 22 Hackx, » Hsü zu verkaufen. Man muß
flch aber gegen künftigen Mittwoch oder
Donnerstag tch ihm einstnden.
^ ro Der Kaufmann Hlllert Keinen

ködere wist sein in Wüpyelser Kirchspiel belo¬
genes kandguth . groß §o Matten weiches

von Rippe Eufcher ' heuerlich vrrabyu-
tzxt wird , van Map a,Z<-Z au aufs Jahre an,
gscherwilt verhruerw ^ ch

Auf di ftm -Landguthe stehckl ünffehr gu>
Ws und geräünrtgesWohnhaus nebst Scheu¬
ste und Backhaus :, wobep ein großer »chöner
suchen und Obstgarten befindlich LZaßelhe
hak eine gute Lage - indem die Arche und
Mühle nahe dabcy stehen , und der Hovcks
Und andere E w! en nichMcil darion entfernt
Md . " > - 2 ^
. Lur Nachricht dtcnet . daß der künftige
Aeuermann von den 80 Matten zwar nur 30
Matte « . Pflugland empsängl >wor >inter noch
- Mitten Güstfaige , , und zirg>eichchir ersten
Jahre pi . m 7 MatteiiattsGnm Land
»um ' Pufdruch

'MgiwieM ^ivrrde » sollen es
können aber f jedoch auch falls es verlangt,
würde 40 Matten Pfluglandzum . Gebrauch
hergegeben werden.

Fremde oder slnbekannte, welche chas
Landgurh -zu besehen wünschen , wallen

'
flch

bcy dem Eigner ei,ißn- en welcher ihnen -stl -'

ches anweisen wird . » . . , ,
' .

kkvhaber können sich . am 3,ten Ueptember
hrs Nachmittags gegen 2 Ühr in derWftt-

»veLrouschongs Behausung eknsinden . und
nach den vorMegendcn Bedingten , ais-
welche 14 Tagen vorher Verheurung ent- ,
weder bepdknEigner selbst odercheM 'Nendati.
ttnPeeken cingefchen wn -den können , heuern,'

ri Der Kaufmann DirMhorff ti! ge¬
wistet, - am rosten viesr s MonaM Nachlwt-
lägs uw z Uhr feine, bcy der hintersten Mühle
belegeue 3 Stücken Landes , alss und
r Matt auf einige ahre^, um solche als
MugiLndzu . verabmktzen, in des Gastwirths
Linz Hauscjzu verheuern , und sind die deshal-
bigen Bedingungen sowohl bev , dem Eigner
selbst , § ls auch bev den Rendanten Pcekch
,vorher zur Einsicht zu haben ,

'

iDerzeicbniß der Stunden an wel¬
ken die^ qhrschl

'
ffe »vahrend der Badezeit-

^vom Deich eme halbe Stunde hinter Nor¬
den , abgehcn . ,

— r ; MyrgeilZ ^ .y —
— ulü - ^ ,- , 10 ^--

- - xy — Mittags — iir —
— so ^ ^ MachmittagS -2 ^ —

— 22 w >«- 2

.27 Morgens ^
.28 -7»» 7r —»
Sy ' — 8L

- 7 9 —

.Mit ' diesem .Tage ist die Badezeit ge-
fchloßen und sichren auch weiter keine Fähr-
jchiffe .mehr an bestimten Tagen , y . Oralem.

PerlobmigsanreiAe.' Unsere Verlobung mit,Bewilligung
beydeeseitiger Eltern zeigen,wir allen un-
fern , Freunden Md Anverwandten hiermit
ergchettst .au / Srllenstedt und Serigwar-
hen den 20 August »Z - Z.

M . ,C . Reutern D A . W . Kruckmann.
Gabvrtsanrcigc,

/ ! Den yte » dieses Monats wurde me» e
Frau von einen gef« nden "Knaben glücklich,
entbunden », welches Msern Berwandten,,
Donnern und Frchchen schuldigst

' anzcigr^
7 i Jever . Hedde Ctahen.
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